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Nr . 11 .

Darnach bilden von den bisher in die Zwangserziehung verbrachten 619 Zöglingen 119 den
Jahrgang 1887 , 153 den Jahrgang 1888 , 175 den Jahrgang 1889 und 172 den Jahrgang 1890 .
Aus den einzelnen Jahrgängen ſchieden — durch Tod und Entlaſſung , unter welch' letzterer einige
wenige Fälle begriffen ſind , in denen die Zwangserziehung durch Entweichung , Auswanderung oder
Krankheit des Zöglings beendigt wurde — im Ganzen 60 Zöglinge aus und gehörten von den am
Schluß des Jahres 1890 vorhandenen Zöglingen 92 dem Jahrgange 1887 , 132 dem Jahrgange
1888 , 164 dem Jahrgange 1889 und 171 dem Jahrgange 1890 ſelbſt an .

Die Ueberſichten unterſcheiden durchweg die Kinder nach dem Geſchlecht . Von ſämmtlichen
Aufgenommenen waren 422 Knaben ( 68,2 ½) und 197 Mädchen ( 31,3½ ) ; das faſt gleiche Ver —
hältniß findet bei den Entlaſſenen , von denen 40 Knaben ( 66,7 J½) , 20 Mädchen ( 33,3 ) waren ,
und folglich auch beim Schlußbeſtande mit 382 Knaben ( 68,3 . / ) und 177 Mädchen ( 31 , o )
ſtatt . Auch von Jahr zu Jahr geſtaltete ſich die Vertheilung nach dem Geſchlecht ähnlich ; in den
einzelnen vier Jahren machten die Knaben 59,7 , 73,2 , 70,9 md 66,9 der Aufgenommenen aus .

2. Die Aufgenommenen nach der Abſtammung und nach dem Alter .
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Auch die Zuſammenſetzung der Jahrgänge nach der Ab ſtammung iſt, wie der vorſtehenden
Tabelle zu entnehmen , nicht erheblich von einander und von derjenigen der im Ganzen Auf⸗
genommenen verſchieden . Während bei letzteren die Zöglinge unchelicher Herkunft 16,3 % aus⸗
machten , waren diefe in den vier Jahrgängen der Reihe nah mit 18,5 , 15,7 , 17,7 umd 14,0 0 betheiligt .

Erheblichere Unterſchiede zeigen ſich bezüglich des Alters . Die bei der Aufnahme 10 bis
13 Jahre zählenden Zöglinge machen allein 52,0 % aller Aufgenommenen aus und ſind in den
einzelnen Jahrgängen mit 48,7 60, , 49,7 und 50,6 „%, alſo am ſtärkſten im Jahrgang 1888 ver —
treten . Ueber 14 Jahre alt waren von den Aufgenommenen im Ganzen 19,1 %8, von benen der
vier Jahrgänge 17,6 ; 11,8 ; 194 und 26,2¼ , worin ſich — abgeſehen von dem Anfangsjahre —
eine anhaltende Steigerung ausſpricht , die mit der im Jahre 1889 erfolgten Eröffnung der Er⸗
ziehungsanſtalt für männnliche jugendliche Verwahrloſte und Beſtrafte in Flehingen zuſammenhängen
wird , welche auch über 14jährige Zöglinge aufnimmt , während andere Anſtalten ſolche in der Regel
grundſätzlich nicht zulaſſen .

Sehr verſchieden ſind die Jahrgänge nach der Religion zuſammengeſetzt.
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3. Die Aufgenommenen nach der Religten und nach dem Leben der Eltern .
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Nr . 11 .

In den einzelnen Jahrgängen machen die katholiſchen Zöglinge 57,1 , 68,6 , 62,0 und 71,5 h
aus , eine Erſcheinung , welche als eine zufällige gelten muß und darin begründet erſcheint , daß die

Bezirke des Landes nach und nach und in unregelmäßiger Folge hinſichtlich der vorherrſchenden

Konfeſſion in die Anordnung der Zwangserziehung eintraten . Der Geſammtdurchſchnitt geſtaltet

ſich ähnlich wie die religiöſe Vertheilung der Landesbevölkerung , indem unter den Aufgenommenen

65,60 / katholiſch und 34,4 / evangeliſch waren .

Nah dem Leben der Eltern hatten im Allgemeinen 45,6 %¾ĩ der Aufgenommenen beide

Eltern am Leben, in den einzelnen Jahrgängen 50,4 , 47,8 , 44,6 und 41,3 / ; Yon’ 15,9 f , im

Ganzen und 21,8 , 11,7 , 16,9 unb 15,7 do der Jahrgänge lebte nur der Vater , von 33,3 im

Ganzen und Pat 34,6 , 831 unb 38, 4 % der Jahrgänge nur die Mutter , während von der Ge⸗

ſammtzahl 5,2 , von den Jahrgängen 3,4, 5,9 , 6,3 und 4,6 elternlos waren . Die Zahl der

Kinder mit vollſitthiger Familie wird hiernach mit der Zeit kleiner . Dagegen nehmen namentlich

diejenigen, welche nur die Mutter haben , entſprechend zu.

Eine noch beſtimmtere Verſchiebung hat hinſichtlich des Grundes ſtattgefunden , wegen deſſen
die Zwangserziehung verhängt wurde .

4. Die Aufgenommenen nach dem Grunde der Zwangserziehung und nach der Art

der Unterbringung .
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Im Allgemeinen wurden 50,8 / der Kinder wegen Unzulänglichkeit der häuslichen Zucht
und Gefährdung durch die Eltern ( ) , 49,4/öf wegen eigener Verderbtheit und Verwahrloſung ( b)
—unter letzteren auch einige durch den Spruch des Strafrichters nach §. 56 St . . B. — der Maß⸗

regel unterworfen . Bei den einzelnen Jahrgängen betrug der Antheil der erſteren Zöglinge 62,2 ,

55,6 , 44,0 , 44,6 , derjenige der letzteren 37,8 , 44,4 , 56,0 und 55,2 / . In den zwei erſten Jahren
überwog der Grund a, in den zwei letzten der Grund b.

Was endlich die Art der Unterbringung der Aufgenommenen anbelangt , ſo wurden von

der Geſammtzahl 235 ( 38,0 ) in eine Familie und 384 oder 62,0 . in eine Anſtalt unter —

gebracht , und zwar wurden von den 501 unter 14 Jahre alten Kindern 187 oder 37 , in

Familien - und 314 ober 62,7 /ſ in Anſtaltserziehung gegeben , von den 118 über 14jährigen 48

ober 40,7 / in erſtere , 70 oder 59,3 in letztere . Wie im Allgemeinen , ſo überwogen auch in

den einzelnen Jahren die in die Anſtalten Aufgenommenen und zwar in zunehmendem Maße , indem

von denſelben der Reihe nach 56,3 , 61,4 , 61,7 umb 66,9 y ber Jahrgänge einer Anſtalt überwieſen
wurden . Bei den über 14jährigen insbeſondere ſchwankte die Zahl der in Familienerziehung ge⸗

langten , während die Zahl der in eine Anſtalt verbrachten in den zwei letzten Jahren erheblich zu —

nahm und auf 26 bezw. 27 ( worunter je 20 Knaben und 6 bezw. 7 Mädchen ) ſtieg. Dieſe letztere

Vermehrung iſt gleichfalls eine Folge der ſchon erwähnten Errichtung der auch ältere Knaben zu —

laſſenden Anſtalt in Flehingen . Ein Eingehen auf weitere Einzelheiten darf vorbehalten werden ,
bis die Zahl der Jahrgänge und Zöglinge ſich noch vermehrt haben wird .

In den folgenden zwei Ueberſichten find die Verhältniſſe der in den viet Erhebungsjahren
erfolgten Abgän ge dargeſtellt .
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